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Telegramme
Berlin 1 April Die Nachricht von der bevor

stehenden Verlobung S K Hoheit des Prinzen Heinrich
von Preußen wird von bestunterrichteter Seite als durchaus
erfunden und jedweder Begründung entbehrend bezeichnet

München 1 April S K Hoheit Prinz Karl von
Preußen welcher den gestrigen Tag hier verweilt hatte hat
heute Vormittag seine Reise nach Verona fortgesetzt Zur
Verabschiedung waren Prinz Luilpold von Bayern und das
gesammte Personal der preußischen Gesandtschaft auf dem
Bahnhofe anwesend

Die zweite Kammer hat das Gewerbesteuergesetz
un d den Tarif unter unwesentlichen Modifikationen nach
den Anträgen des Ausschusses mit 120 gegen 25 Stimmen
angenommen

Hamburg 1 April Die Börsenhalle bezeichnet
als Hauptpunkte der vorläufigen Verständigung in der Zoll
anschlußangelegenheit folgende 1 Zugeständniß der Beibe
haltung eines beschränkten Freihafens 2 Übertragung der
Zollverwaltung innerhalb des hamburgischen Gebietes an die
hamburgischen Behörden 3 Möglichkeit der Existenz und
Fortentwickelung einer Export Industrie im zukünftigen Frei
hafen 4 Anerkennung daß die bestehenden Zollregulative
auf den hamburgischen Verkehr absolut unanwendbar sind
und durch erhebliche Modifikationen denselben angepaßt wer
den müssen 5 Antrag an den Bundesrath und Reichstag
um pekuniäre Unterstützung vom Reiche entsprechend den
nothwendigen außerordenlich beträchtlichen Auslagen Die
Börsenhalle meint in Berlin verstehe man unter dem

zukünftigen Freihafen Gebiet die Beschränkung aus den Theil
des städtischen Elbeusers von der Eisenbahnbrücke strom
abwärts einschließlich Quaianlagen aber ausschließlich des
Venloer Bahnhofs am jenjeitigen Elbufer von der Brücke
bis zum Steinwärder letzteres eingeschlossen Fkf Z

Petersburg 1 April Die Wahlen der Depntirten
sür den Rath weicher dem Petersburger Sladthauptmann
zur Seite stehen soll sind sämmtlich bis gestern Abend er
folgt Sämmtliche Zeitungen äußern sich durchaus anerken
nend über oen kaiserlichen Ukas in welchem diese Wahlen
angeordnet worden sind und erblicken in dem gewählten
Rath ein wirksames Mittel zur Bekämpfung des Anarchis
mus und zur Sicherung der Ruhe der Hauptstadt Die
Agence Russe erfährt daß die Regierung die gleiche Ein

richtung auch in anderen Städten wenn darum nachgesucht
werden sollte treffen lassen werde

Der Agence Russe zufolge ist die Ausstellung in
Moskau definitiv auf das Jahr 1882 verschoben worden

Paris 1 April Nachrichten aus Algier zufolge hat
der Stamm der Khoumirs an der tunesischen Grenze einen
neuen Einfall in algerisches Gebiet unternommen Gene

ral Fargemol hat in Folge dessen unverzüglich Vorberei
tungen zum Schutze der Grenzgebiete getroffen und Befehl
erhalten energisch vorzugehen ohne die Grenze zu über
schreiten

London 1 April Die Daily News erfährt die
englische Regierung habe beschlossen die internationale Münz
konferenz nicht zu beschicken

Kopenhagen 1 April Der Kriegsminister v Kauff
mann ist heute von seinem Posten zurückgetreten der Ma
rineminister hat die Geschäfte des Kriegsministers interi
mistisch übernommen

Rom 1 April Dem hiesigen rumänischen Gesandten
Cretzulescu ging heute die Mittheilung zu daß Italien das
Königreich Rumänien anerkannt habe

Konstantinopel 1 April Die Türkei hat das Kö
nigreich Rumänien anerkannt Eine definitive Antwort
der Mächte betreffs der vorgeschlagenen türkisch griechischen
Grenzlinie wird frühestens in 10 Tagen erwartet

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 1 April Fürst Bismarck hat zu feinem
Geburtstage wie alljährlich schon vom frühen Morgen an
eine Unzahl Glückwunschschreiben und Telegramme erhalten
unter denen in erster Reihe ein solches vom Könige von
Bayern zu nennen ist

Die offizielle Liste der Preisgekrönten auf der Welt
ausstellung von Melbourne wird wie wir hören dort zu
Ostern erscheinen Sechs Wochen später wird dann das
Eintreffen der betreffenden Listen in Deutschland zu erwar
ten sein

Herr Albert Traeger hat nunmehr definitiv
erklärt sür den 4 berliner Reichswahlkreis annehmen zu
wollen falls ihm woran nicht zu zweifeln ist die Kandi
datur angetragen werden wird Bisher war dieser Reichs
wahlkreis durch den Socialdemokraten Fritfche vertreten

Paderborn 30 März Der Bisthumsverwefer
Drobe hat an die Geistlichen der Diöcese ein Schreiben
gerichtet dem wir Folgendes entnehmen

Die Uebernahme des Amtes eines Kapitnlar Vikars
des Bisthums Paderborn schon in Zeiten kirchlich geord
neter Zustände schwer doppelt und dreifach schwer jetzt
nachdem zuerst durch die Entfernung unseres in Gott ruhen
den unvergeßlichen Bischofes Konrad Martin dann durch
seinen Tod die regelrechte Leitung der Diöcese gehemmt und
unterbrochen und in Folge dessen zahlreiche Uebel und
Nothstände eingetreten sind mußte vielfachen schweren Be
denken bei mir begegnen unter denen nicht das geringste
meine hohen Jahre sind, die einer nur von rüstigen Kräften
zu tragenden Arbeit und Mühe nicht mehr entsprechen

Nachdem jedoch von dem allverehrten Oberhaupt unserer
Kirche Seiner Heiligkeit Papst Leo XIII die Vornahme
der Wahl gebilligt ist und dieselbe seitens des hochwürdigen
Domkapitels aus mich gelenkt wurde mußte ich den Ruf
des Herrn darin erkennen mit der Pflicht ihm zu folgen
und auf meine schwachen Schultern die Bürde zu überneh
men in der zuversichtlichen Hoffnung daß Er die unver
siechliche Quelle alles Segens auch mir die Kraft sie zu
tragen verleihen werde Ich habe demnach das wichtige
Amt übernommen in der Hoffnung daß hierdurch der erste
Schritt geschehen sei zu einer weitern Entwickelung segens
reicher friedlicher Zustände eine Anschauung und Er
wartung die wie mir noch jüngst von kompetenter Seite
versichert wurde die königliche Staatsregierung theilt eine
Versicherung die von mir mit innigem Dank entgegen
genommen ist

Bern 30 März Der Köln Ztg telegraphirt
man Die griechischen Studenten in Genf haben Befehl
erhalten zurückzukehren um sich zur Armee zu stellen

Petersburg 28 März Wie aus Nizza gemeldet
wird hat die Schreckensnachricht von der Ermordung unse
res früheren Monarchen auf den greisen Reichskanzler Fürst
Gortschakow einen so erschütternden Eindruck gemacht daß
dessen Gesundheit ernstlich gefährdet erscheint Der Reichs

kanzler soll schon völlig den Plan aufgegeben haben im
April nach Petersburg zu kommen um hier sein 25jähriges
Jubiläum als Minister der auswärtigen Angelegenheiten zu
feiern Sein baldiger Rücktritt von seinem Amtsposten
unterliegt keinem Zweifel mehr

Wien 31 März Die Wahl des Abtes Gangl
bauer zum Erzbifchof von Wien gilt nun als gesichert
Die Zustimmung des Papstes zu der Wahl dieses Kan
didaten ist Montag hier eingetroffen

Der Abt Ganglbauer lebenslängliches Mitglied des
Herrenhauses ist am 20 August 1817 in dem kleinen
Dorfe Thanstetten nächst Steyr in Oberösterreich geboren
und steht somit im Alter von 64 Jahren Er wurde am
19 April 1876 nach dem Ableben seines Vorgängers
Augustin Reslhuber zum Abte von Kremsmünster gewählt
nachdem er schon früher die Leitung des Stiftes geführt
hatte Es ist noch in Erinnerung wie sich bei dem großen
Jubiläum welches das Stift Kremsmünster 1877 beging
die reichstreue Haltung des Abtes Ganglbauer äußerte Als
die Reihenfolge der Toaste bei dem Festbankette festgesetzt
werden sollte verlangte Bischof Rudigier daß der erste
Toast dem Papste gelte Ganglbauer opponirte gegen diese
römische Prätension des streitbaren Bischofs des österreichi
schen Klerus und beharrte darauf daß der erste Trinkspruch
dem Landesherrn gebracht werde

Abt Ganglbauer ist in allen Kreisen als ein Mann

Augentrost
Forlsetzung

Es war noch früh am folgenden Tage als der Korb
wagen von Kathi gelenkt aus dem Bereich von Fichtensee
aussuhr Sie hatte sich ihr Kammermädchen zur Beglei
tung mitgenommen da eine leichte Erkältung Fräulein Se
mns ans Haus fesselte

Als sie in die Stadt kamen sahen sie langsamen
Schrittes unter den Klängen eines monotonen Kirchengesanges
und dem Vortritt flatternder Heiligenbilder eine Prozession
nach dem Dome ziehn Es scheint wieder einmal Feiertag
zu sein wie gewöhnlich hier zu Lande, bemerkte Kathi und
gewiß ist musikalische Messe im Dom da muß ich hin

Ketzer wie ich bin denn die höre ich gar zu gerne
Sie fuhren im Schritt hinter der Prozession her auf

den mit Grün nnd Blumen bestreuten Straßen bis zum
Dome hin

Lieber war Kathi das herrliche Denkmal byzantinischer
Kunst an stilleren Tagen wo nur hier und da ein einsamer
Beter als verschwindender Punkt in dem weiten Raum zu
erkennen Heute mußte man sich den Weg bahnen durch
die dichte bunte feiertägliche Menge die Schulter an Schul
ter gedrängt den herrlichen Akkorden lauschte welche von
der Orgel herab mit Orchesterbegleitung durch das weite
Gebäude hallten Dann stimmte der Chor mächtig ein
eine jener wunderbaren alten lateinischen Kirchenmelodien
die in ihrer Zartheit und Kraft zugleich die einzig mögliche
musikalische Wiedergabe der großartigen Kunst erscheinen
die man wieder in umgekehrter Reihenfolge als versteinerte
Kirchenmusik bezeichnen könnte

Kathi von Lorck war unbewußt eine musikalische Na
tur wie überhaupt viele Gaben und Anlagen in ihr
schlummerten die nur der Anregung und Ausbildung be
durften um sich vielleicht weit über das Gewöhnliche zu
entwickeln

Allein die Art ihrer Erziehung war eine solche ge
wesen die ihr alles Lernen gründlich verhaßt gemacht und
sie gab vor geradezu stolz daraus zu sein kein einziges
Talent zu besitzen

Den ihr angebornen Schönheitssinn durch welchen

ein seltenes Kunstwerk oder auch ein schönes Menschenant
litz einen so großen Zauber auf sie ausübte verleugnete sie
fast sich selbst gegenüber als schäme sie sich dessen sie fand
das sentimental und sie hatte eine lebhafte Abneigung ge
gen alle Sentimentalität von welcher ihre einstige Erziehe
rin und jetzige Gesellschafterin Fräulein Semus ein ab
schreckendes Beispiel war

So hatte sie sich auch nicht eingestehen wollen daß es
die klassische Schönheit des blinden Professors seine edle
ungewöhnliche Erscheinung gewesen die sie in erster Linie
gefesselt schon ehe er durch die kühle Sicherheit und Über
legenheit seines Wesens den noch größeren moralischen Ein
druck aus sie gemacht gegen den sie sich freilich ebenfalls
trotzig sträubte

Auch jetzt war sie geradezu ärgerlich auf sich selbst
daß sie sich dabei ertappte wie sie an ihn dachte und sich
wunderte ob er wohl Musik liebe und sie fuhr wie in
jähem Schrecken zusammen als sie plötzlich die Beantwortung
dieser Frage in dem Professor selbst sah der wenig Schritte
von ihr entfernt an eine Säule gelehnt mit verschränkten
Armen stand

Ihr erster Impuls war sich von der Stelle zurück
zuziehen und sich durch die immer dichter werdende Menschen

menge noch weiter von ihm trennen zu lassen dann
kam der Rückschlag sie wollte ihn sehen ganz in seine
Nähe gelangen den Eindruck beobachten den die Musik
auf ihn mache Er ist ja blind war wieder der Ge
danke der die Schüchternheit vertrieb welche sie schon ein
mal in seiner Gegenwart empfunden und die sonst ihrem
Charakter so fern lag

Es gelang ihr bald sich durchzudrängen und einen Platz
zu finden wo sie fast neben den Professor zu stehen kam und
sein Gesicht im Profil betrachten konnte

Allein ihre Erwartungen sollten nicht in Erfüllung gehen
das Mienenspiel der Ausdruck wechselnder Empfindun

gen den sie erwartet blieb aus und indem sie selbst sich
mächtiger von den herrlichen Tönen ergriffen fühlte als
vielleicht je zuvor als sie mühsam ihre eigene Bewegung
unterdrückte bei den lieblichen Tönen einer glockenreinen So
pranstimme die sich bisweilen aus den andern heraus im

Solo erhob und dann wieder sich wie auf Flügeln em
porgehoben fühlte bei dem brausenden gewaltigen Ctzorge
fang da blieb das Gesicht neben ihr unbewegt fast starr
in seiner Regungslosigkeit wenn nicht der tiesfriedtiche Aus
druck der geschlossenen Augen dieser letzten Bezeichnung wider
sprochen hätte

Kathi fühlte sich enttäuscht Das Gesicht an welches
sie in den letzten Wochen so viel gedacht dem sie un
willkürlich vielleicht in ihrer Phantasie Züge der Schönheit
hinzugefügt die es nicht besaß es erschien ihr heute kalt
empfindungslos kaum anziehend Die Schönheit der
Züge ließ sich nicht ableugnen allein sie kamen ihr fast wie
die eines schönen Todten vor

Nie war es ihr so klar gewesen wie das Auge allein
fähig ist die Empfindungen der Seele wieder zu spiegeln
und wie schwer die Entbehrung desselben nicht nur den trifft
welchem dieser so wichtige Sinn fehlt sondern zugleich jene
die in Verkehr mit ihm stehen

Ja er hat recht sich von der Welt zurückzuziehen,
dachte Kathi sie würde ihn nicht verstehen er ist wie
ein verschlossenes Buch

Und mit einem Seufzer in den sich Mitleid mischte
mit dem Gefühl der Befreiung aus dem Bann der sie bis
dahin gehalten richtete sie ihre Aufmerksamkeit wieder
ausschließlicher auf die Musik

In einem Seitengang des Domes hinter seinem Herrn
doch so daß er diesen immer im Auge behielt stand Martin
und wartete bis der Professor mit der linken Hand über die
Schläfe streiche ein Zeichen daß er die Führung seines
Dieners verlange um sich zu entfernen

Es war eine Eigenthümlichkeit des Blinden sich der
A bhängigkeit seiner Lage nicht gerne bewußt zu sein Nicht
nur wenn er draußen im Freien einen sicheren Ruheplatz
gefunden sondern auch sonst wo es ihm nur irgend möglich
hatte Martin die Weisung ihn sich selbst zu überlassen
Im eigenen Hause wo die Gewohnheit ihn sicher gemacht
ging er vollends ohne jegliche Hilfe selbständig umher

Martin der aus langjähriger Erfahrung sowohl die
Eigenthümlichkeiten wie die Furchtlosigkeit seines Herrn kannte
hatte sich an beide gewöhnt Dennoch übte er eine größere



von seltener Charakter Reinheit lind großer Milde und Her
zensgute bekannt Im Herrenhause hat er sich der liberalen
Partei angeschlossen

Berlin i April Der Reichstag begann heute die
erste Lesung d s Unfallversichcrungsgesctzes welcher der Kanzler
übrigens nicht beiwohnte Der Abg Bamberger ver
uriheilte von seinem Standpunkte aus die Vorlage im Prin
zipe da die Reichsregierung mit ihr den Boden socialistischer
Gesetzgebung betrete Davor solle man sich grade jetzt
hüten Unsere Staatsordnung vertrage socialistische Expe
rimente nicht Der Staat sei Hüter der Ordnung die
Nächstenliebe durch Gesetze zu regeln sei nicht seine Auf
gabe Wolle man den Socialismus dadurch bekämpfen daß
man ihm Konzessionen mache so werde man nicht weit
kommen Der Staat der Herren Bebel und Auer sei dann
logischer Umgekehrt begrüßte der deutschkonscrvative Herr

v Marsch all den ersten Schritt des Fürsten Bismarck
mit positive Maßregeln in der socialen Gesetzgebung vor
zugehen als eins der größten Verdienste des gewaltigen
Staatsmanns Das Haftpflichtgesetz sei unzulänglich Redner
sprach sich aber Namens der größeren Anzahl seiner Partei
genossen gegen die finanzielle Beihülfe des Staates aus
Die Prämien müßten von den Arbeitgebern und zum klei
neren Theil von den Arbeitern bezahlt werden auch von
denen der niedrigsten Lohnklasse Von ganz denselben Vor
aussetzungen ging der dem Centrum angehörende Abgeord
nete v Hertling aus der indessen in seinen Bedenken ge
gen die Vorlage weiter ging und nicht nur die Staatshülfe
sondern auch die centralisirte staatliche Verwaltung der Ver
sicherungskasse mit aller Entschiedenheit bekämpfte Er will
die Zwangsunfallversicherung aus der Grundlage genossen
schaftlicher Bildungen unter ausschließlicher Beitragszahlung
des Arbeitgebers und des Arbeiters und unter Theilnahme
beider au der Verwaltung Ebenso sprach sich der elsaß
lothringische Abgeordnete Winterer in der Hauptsache
aus Der nationalliberale Abg Oechelhäuser erklärte
daß seine Partei bereit sei auf den Grundgedanken des
Gesetzes einzugehen und daß sie wünsche den Arbeiter selbst

Vorsicht und Wachsamkeil über den Professor aus einen
wenn auch stets zu dessen Besten gemeinten Despotismus
von welchem jener keine Ahnung hatte

In diesem Falle war Martins Aufmerksamkeit so ganz
auf seinen Herrn gerichtet in Erwartung des von ihm zu
gebenden Zeichens zum Aufbruch daß er nicht bemerkte wie
er einem jungen Mädchen die sich an ihm vorbeizudräugen
suchte mit seiner breiten untersetzten Figur den Weg ver
sperrte bis eine Stimme hinter ihm leise sagte Hätten Sie
wohl die Güte mich hindurch zu lassen

Einen Moment wandte er die Augen von dem Gegen
stände seiner Beobachtung und streifte die Sprecherin ein
hübsches Mädchen ein hübsches jünges Mädchen war der
Eindruck den die Fremde auf ihn machte

Doch er sah gleich wieder weg Recht gern liebes
Kind antwortete er und machte zugleich Platz damit sie
durchkönne

Die drängte sich an ihm vorbei allein weiter kam sie
nicht denn eine ganze Reihe alter Frauen eine knieende
Phalanx bildend wollte sich in ihrer Andacht oder in
ihrem Geplauder nicht stören lassen

Es ist doch zu arg die lassen mich nicht durch klagte
Jnlchen ihrem neuen Bekannten

Das glaub ich Ihnen, antwortete dieser jedoch ohne
sie anzusehen das plappert und steckt die Köpfe zusammen
und von Bildung und Artigkeit ist da nichts

Ich möchte aber an mein gnädiges Fräulein gelangen
die steht da vorne Sie war mir so schnell aus den Augen

und ich werd s kriegen daß ich ihr nicht an der Seite
geblieben bin

Da ist s bei mir gerade das kontraire Gegentheil
bemerkte Martin ich würd s kriegen wenn mein Herr mich
neben sich fände fo gut er mich auch sonst leiden mag und
ist doch ein blinder Mann

Ach was fragte Julchen und ihre blauen Augen
öffneten sich noch weiter in Neugierde und Theilnahme

Das ist doch nicht am Ende der blinde Herr den mein
gnädiges Fräulein im Wald angetroffen hat den Tag wo
sie sich den Fuß verstaucht Halt es soll ja nicht
darüber gesprochen werden das gnädige Fräulein meint
der Herr Baron würden erschrecken wenn er hörte daß sie
fremde Herren im Wald anträfe Aber du lieber Gott
ein blinder Mann Das ist nicht gefährlich

Na Fräulein das will ich nun gar nicht gesagt
haben versetzte Martin in der Seele seines Herrn gekränkt
ich wollte doch lieber so einen haben wie meinen Herrn

blind wie er ist als ein Dutzend andere mit sehenden Augen
Aber das nützt nichts wir geben uns mit keinem Frauen
uicht ab

So meinte Julchen nun ihrerseits piquirt nun
das schadet nichts denn er ist ja wohl katholisch

Gott bewahre das sind wir nicht entgegnete Mar
tin der sich gerne des königlichen Plurals bediente aber
musikalisch sind wir und da wir hier nahe wohnen so
kommen wir öfter her um das Singen zu hören Ich
könnte es für meine Person schon eher missen und mir ist
ein tüchtiger Parademarsch lieber aber mein Herr denkt
anders darin da nun giebt er mir das Zeichen die
Musik hat aufgehört ich muß ihn holen Halten Sie
sich links Fräulein am Eingang da wird schon Ihre Herr
schast vorbei müssen wenn sie heraus will

Es traf zu wie er sagte Fräulein von Lorck und
ihre Kammerjungfer fanden sich am Eingang wieder ohne
daß erstere die Zofe vermißt zu haben schien

Kathi machte ziemlich einsilbig die Kommissionen ab
die sie in die Stadt geführt und erst als sie auf dem
Rückwege dem Junker von Schwedt begegnete und dieser
auf sie zuritt und sich nach ihrem Befinden erkundigte wurde
sie lebendiger Ja sie forderte den Ueberglücklichen sogar
aus neben ihrem Wagen herreitend sie nach Fichtensee zu

von jeder Beitragspflicht nach Möglichkeit frei zu machen
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Uhr wurde in der Aula unserer Universität der prakt Arzt
aus Lübbecke Herr Jacob Leeser auf Grund seiner Inau
guraldissertation Beiträge zur Physiologie der Pupillarbe
wegung zum Doktor der Medizin und Chirurgie promo
virt Opponnenten bei der Vertheidigung der Dissertation
und der ihr angehängten Thesen waren der prakt Arzt
Herr Dr msä Leopold Münz berger und Herr oanä
msä Hermann Zabel

Am Donnerstag den 7 April Abends 8 Uhr wird
im Kronprinzen ein Vortrag des Herrn Landrichter Reinh
Shdow über der Handelskauf und die Mängel
rüge für den kaufmännischen Verein stattfinden zu welchem
letzterer die Mitglieder des hiesigen Börsenvereins einge
laden hat

Civilstand Meldung vom 1 April
Aufgeboten Der Steindrucker L Krüger und

E Müder gr Wallstraße 32/33 Der Handarbeiter
Ch Walther Breitungen und Ch König Halle Der
Schuhmachermstr F W Schröter Bitterfeld und P M
Schäfer Halle

Geboren Dem Handschuhmacher W Schoß eine T
Rathhausgasse 10 Ein uuehel S, Entbind Jnstitut
Dem Maurer C Henneberg eine T Bernburgerstraße 8

Dem Fischer W Knöchel ein S Weingärten 11
Ein unehel S Entb Jnftitut Dem Handarbeiter A

begleiten ein Beweis ihrer Gunst den er hoch zu
schätzen wußte denn diese war ihm bisher nicht allzu oft
zu theil geworden

Und Kathi war sich s bewußt noch nie so freundlich
so entgegenkommend gegen ihren jugendlichen Anbeter ge
wesen zu sein wie heute Sie wußte sich s selbst nicht zu
erklären warum

Sie hatte wochenlang in wachen Träumen das Bild
des blinden Professors mit sich herum getragen hatte es
ausgemalt und idealisirt nach Mädchenart bis sie plötzlich
entdeckt wie sehr ihr Traumbild von der Wirklichkeit ab
weiche wie der erste poetische Eindruck den der Blinde
auf sie gemacht verblich durch die Hilflosigkeit und Teil
nahmlosigkeit seines Wesens wie sein Gebrechen dies mit
sich führte

Es war ihr fast wie ein Schmerz den Gegenstand
der mehr ein Geschöpf ihrer Phantasie als der Wirklichkeit
gewesen nun plötzlich fahren zu lassen sie empfand eine
Leere die sie nicht anders auszufüllen wußte als indem sie
sich den Zerstreuungen und Ausregungen des geselligen Ver
kehrs hingab

Was das nun aus einmal heißen soll es ist ja zu
arg wie Kathi es heute mit dem jungen Schwedt treibt
ich glaubte sie verstanden zu haben sie mache sich nichts
aus ihm bemerkte der Vetter Herzenhain gegen Fräulein
Semus die er bis zu einem gewissen Grade mit seinem
Vertrauen beehrte welches dieser Dame unendlich schmeichelte
denn obwohl eine krankhafte Prüderie sie für andere zur
gestrengsten oft unberufenen Sittenrichterin werden ließ
war sie selbst keineswegs unempfindlich für die kleinen Freu
den und Aufregungen die der Verkehr mit dem anderen
Geschlecht mit sich führt

Auf die Aeußerung des Herrn von Herzenhain ant
wortete sie mit einem bedeutsamen Achselzucken und einem
Aufschlagen ihrer kleinen grünlichen Augen

Seien Sie versichert entgegnete sie dann es ist
wie ich Ihnen sagte und Spielerei mit dem Junker Allein
um so trauriger stimmt es mich meine einstmalige Schülerin
sich solchen frivolen Spielereien hingeben zu sehen und es
wäre mir ein wahrer Kummer wenn jemand auf dessen
gute Meinung ich Werth lege wenn Sie Herr von
Herzenhain glauben könnten diese Richtung habe irgendwie
in meiner Erziehungsmethode gelegen oder sei durch diese
hervorgerufen worden Im Gegentheil mein ganzes
Streben

Ein sarkastisches Lächeln umzog die harmlosen Lippen
des schlauen Weltmannes er strich sich über die dünnen
Haare die seinen Scheitel nur spärlich bedeckten Beruhigen
Sie sich mein Fräulein antwortete er niemals würde
es mir in den Sinn kommen Ihnen irgend welche Eigen
thümlichkeiten in dem Benehmen meiner Cousine zur Last
zu legen Sie wissen ja welche Hochachtung ich für Sie
besitze nein nein die Schuld ist anderswo zu suchen

mein Großonkel verwöhnt das Mädchen auf eine ganz
unerhörte Weise Mir könnte es ja im Grunde gleichgiltig
sein allein bei dem ich möchte sagen väterlichen
Interesse das ich für meine Cousine empfinde ist es be
greiflich wenn ich diesem verderblichen Einflüsse gern steuern
möchte allein wie

Ja wie seufzte die Gesellschafterin ich versichere
Sie daß ich rathlos bin und oft auf dem Punkte stehe
eine Stellung aufzugeben in welcher ich Sie hob das
Taschentuch an die Augen

Nein das dürfen Sie nicht thun Sie dürfen
meine Cousine nicht verlassen was sollte dann vollends aus
ihr werden ohne Ihren Rath und Ihren Schutz

Die Person ist einem ja unentbehrlich und muß warm
gehalten werden fügte er zu sich selbst hinzu außerdem
ist sie in ihrer altjüngferlichen Sittsamkeit ein wahrer Zeit
vertreib in mancher langweiligen Stunde bei der allem

Banse ein S Unterplan 6 Dem Maurer C Teller
ein S Knttelhof 1 Dem Steinhauer F Löschte ein
S Oberglaucha 38 Dem Scheidermeister F Denzau
eine T Trödel 12

Gestorben Des Handelsmann R Franke T 3 T
Schwäche Leipzigerstraße 19 Der Fabrikarbeiter Lebe
recht Fiedler 54 I 4 M 4 T Lungentuberkulose Wörm
litzerstraße 37 Die Wittwe Marie Rosine Bandermann
geb Schanze 74 I 11 M 11 T Nephritis Lnckeng 3s,

Der Zimmermann A Hülfer 44 I 5 M 29 T
Ohrenvereiterung Stadtkrankenhaus Der Schlossermeister
Robert Vogel 56 I 2 M 15 T dorten
Moritzkirchhof 9

Civilstand von Giebicheustein
Meldung vom 30 März

Gestorben Des Conditors C D L Lebmann S
5 M 28 T Krämpse Uferstraße 2

Meldung vom 31 März
Geboren Dem Handarbeiter T W K Köppe eine

T Reilsstraße 27 Dem Barbierherrn F H Hafer
malz ein S Burgstraße 47

Meldung vom 1 April
Geboren Dem Handarbeiter A C C Sperling

eine T Gofenstraße 6
Bericht des Börsenvereins zu Halle a S

am 2 April 1881
Preise mit Ausschluß der Courrage bei Posten aus erster Hand

Weizen 1000 Icx defekte 155 180 M mittlere 192 208 M
feinere 213 220 M, exquisite Waare bis 225 M

Roggen 1000 kx 212 216 M
Gerste 1000 Kx gefragter Landgerste 160 167 M bessere und The

valiergerste 180 190 M
Gerstenmalz 50 14,25 15 M
Hafer Z000 kx 160 168 M
Kümmel 50 KZ 26 27 M
Mais IM kx Donau 148 156 M amerikanischer 148 152 M

auf Lieferung billiger
Lupinen 1000 lcx 120 122 M
Oelsaaten 1000 kx Raps 240 250 M
Ställe 50 20,75 21 M
Rüböl 50 lcx 26,50 M gefordert
Solaröl 50 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kx fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M

Anschein nach langen Dauer der hier vorzunehmenden Be
lagerungsarbeiten auch nicht zu verachten

In einem anrern Theil des Gartens von Fichtensee
in welchem obiges Gespräch stattgefunden lustwandelte die
schöne Tochter des Hauses mit dem jungen
Offizier den ihre Laune für heute zu ihrem Günstling
gemacht

Sie frugen mich neulich ob ich Näheres über Pro
fessor Meinhardt wisse bemerkte soeben der Junker ich
habe Erkundigungen eingezogen und einige Thatsachen er
fahren die Sie wohl interessiren werden

Nun interessiren ist vielleicht zu viel gesagt ich
war eben nur neugierig ich weiß kaum ob ich es noch
bin doch erzählen Sie nur was ist es mit ihm

Einem Moment sah der Angeredete seine Begleiterin
erstaunt an Gestern noch hatte sie den lebhastesten Antheil

an dem Schicksal des Blinden gezeigt und heute gestand
sie selbst kaum mehr eine Regung der Neugierde

Sollte das eine Warnung für ihn fein daß dieses
Mä dch en einem wechselnden Apriltag vergleichlich für Nie
manden eine wahre und dauernde Empfindung zu hegen
vermöge daß sie wen sie gestern in scheinbarem In
teresse umfaßte heute wie einen vergessenen Spielball bei
Seite werfe

Nicht ungewarnt hatte sich der junge Mann in ihren
Zauberkreis begeben Hüte dick vor der braunen Hexe
hatten ihm oft genug solche gesagt die sich bereits an dem
Feuer ihrer dunkeln Augen die Flügel verbrannt

Allein wer lernte jemals durch die Erfahrungen An
derer Wohl noch Niemand so lange die Welt besteht so
ist es wohl kaum zu verwundern daß es der Junker von
Schwedt nicht that sondern als ein kühner Ritter seine
Lanze einlegte zur Erringung seines eigenen Glücks

Kühn mochte allerdings nicht die richtige Bezeichnung
für sein Auftreten sein Sein bescheidener selbstloser Cha
rakter ließ ihn kaum zu dem bestimmten Bewußtsein kom
men Kathi gewinnen zu wollen er fühlte nur wie sie
sein ganzes Wesen gefangen hielt und ihn zu ihrem Sklaven
machte

Auch jetzt wie sie neben ihm ging in ihrem bauschigen
Sommerkleide und der Duft der Rose die sie vorgesteckt
hatte zu ihm aufstieg erschien ihm dieser wie das Sinn
bild des berauschenden Zauberhauches der sie umgab

In ihren Anblick und in seine Reflexionen vertieft
vergaß er was er hatte sagen wollen bis sie ihm einen
raschen Blick zuwarf und in der halb gleichgiltigen halb
herausfordernden Weise die ihr eigen war äußerte Ich
denke Sie wollten mir etwas von dem blinden Professor
erzählen

Der junge Mann erröthete als habe sie in seinen Ge
danken gelesen Gewiß ich es schien mir nur
doch ich will Ihnen berichten was ich weiß Die Mein
hardl sche Familie stammt hier aus unserer Stadt ist
aber jetzt vollständig ausgestorben bis auf diesen letzten
Vertreter mit dem folglich der Name erlischt

So steht er vollständig einsam in der Welt
Wenigstens ohne nahe Blutsverwandten
Schrecklich Und noch dazu blind

l ortsetiun solut

Bolksbibliothek auf dem Nathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

r Dr hat mir den zurückgenommenen Beitrag zur
Sing Akademie zur Verwendung für Arme überwiesen

Pfanne
Theater in Leipzig am 3 April

Neues Götterdämmerung
Altes 3 Uhr Nachmittags Kabale und L/ceör

7 Uhr Abends Hans Lange



Futtermehl 50 kx 8 3,25 M
Kleie Roggen 50 kx 6,St M Weizenschaale 5 5,50 M

Weizengrieskleie 5,75 M
Oelluche 50 ks loco und auf Termine 7 7,50 M

Rohzucker In Folge guter Kauflust seitens einiger inlän
discher Raffinerien war der Markt bei allmählich steigenden Preisen
in dieser Woche fest Lieferungswaare fand besondere Berücksichtigung
und wurde über Notiz bezahlt Umsatz 1,650,000 Kilo 33,000 Ctr

Rassinirter Zucker bleibt in allen Sorten gut gefragt und
werden die durchweg erhöhten Forderungen der Inhaber willig bezahlt
Umsatz 40000 Brote und 150,000 Kilo 3000 Ctr gem Zucker

Heutige Notirungen Rohzucker Z
für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

96 65,20 64,00
95 63,20 62,00
94

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 57,00 53,00
90 83 53,00 49,00

Melasse ohne Tonne 9,60
Rassinirter Zucker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade ffein ohne Faß 5

fein 81,00Melis ssein 80,00mittel,
Gemahl Raffinade I mit Faß 6 79,00 77,00

II 76,00 75,00Melis 1 74,50 74,00
Fari n blond gelb

Wetter Bericht
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Aus dem Saalkreise
Cönnern In dem nunmehr verflossenen Winter

semester hat es an Vergnügungen hier nicht gefehlt Außer
den Concerten welche durch unsere beiden Musikchöre unter Lei
tung der Herren Maaß und Röckert bald auf der Georgsburg
bald im Bürgergarten bald im goldenen Ring startgefunden
außer den Vergnügungen der einzelnen geschlossenen Gesell
schaften ist manch anderer Genuß geboten Die Zauberer
Schichtl und Steinhausen traten auf die Kunstreiter Blu
menfeld und Straßburger gaben Vorstellungen Seiltänzer
Gesellschaften zeigten ihre Künste auf hiesigem Marktplatze
zwei Wiener veranstalteten Concerte auf Harmonika und Gi
gelyra ebenso die Halle schen Coupletsänger Prof Wauer
trug Göthe s Faust vor Dann wurden 4 Maskenbälle ver
anstaltet es fand sich auch eine Schauspielergesellschaft hier
ein ferner gaben die Quartett Sänger aus Stettin die
Jodler und Concert Sänger Hinterwalder aus Innsbruck
Concerte die erblindeten Musiker Schäfer und Wiebach
ausgebildet von dem Musikdirektor Sering im Blindeninsti
tut in Barby ließen sich hier ebenfalls hören Alle haben
ihr Geschäft gemacht da spreche keiner von schlechten Zeiten

Provinz und Nachbarstaaten
Nordhausen 31 März Infolge einer eingehenden

Vorlage des Gewerbe Vereins zu Nordhausen hat die
hiesige Handelskammer in Anbetracht einer Anzahl Fälle
Veranlassung genommen in einer Angelegenheit beim könig
lichen Ministerium für Handel und Gewerbe in Berlin vor
stellig zu werden welche das Interesse vieler Gewerbetrei
benden berührt Die den Gerichtsvollziehern zustehende Be
rechtigung in öffentlichen Auktionen auch Waaren zu ver
steigern welche ihnen zu diesem Zwecke übergeben werden
und nicht im Wege der Zwangsvollstreckung von ihnen ge
pfändet worden sind kann nämlich zu Täuschungen führen
das kaufende Publikum nicht allein schädigen sondern auch
andererseits der ungerechtfertigten Verschleuderung von
Waaren behufs betrüglicher Manipulation Thür und Thor
öffnen Es wird dadurch Personen welche sich von Fabri
kanten und Kaufleuten Waaren auf Kredit zu verschaffen
wissen leicht Gelegenheit geboten die Waaren außerhalb
ihres Domizils dadurch zu verwerthen daß sie solche einem
Gerichtsvollzieher zum schleunigen Verkauf geben Das
Publikum wird aber beim Verkauf durch Gerichtsvollzieher
in die Meinung versetzt als habe man es mit reeller Waare
zu thun Die Gerichtsvollzieher stellen sich durch dergleichen
Verfahren fast aus gleiche Stufe mit Wanderlagerhaltern
und führen neben ihrem Amte einen höchst wahrscheinlich sich
immer weiter ausdehnenden Gewerbebetrieb von welchem
sie nicht einmal die gesetzliche Gewerbesteuer entrichten Im
Interesse des Handels und Gewerbestandes macht sich des
halb eine Begrenzung der Befugnisse der Gerichtsvollzieher
und AbHülse dieser Uebelstände dringend nöthig Die Ein
gabe der nordhäuser Handelskammer ist auch den benach
barten Handelskammern zu event ähnlichen Vorstellungen
geeigneten Orts mitgetheilt worden

Todesfalle
Stuttgart 30 März Gestern starb hier Ober

studienrath Frisch der im Jahre 1848 in das frankfurter
Parlament gewählt wurde und mit Uhland auf der Linken
saß Nach 1849 widmete er sich ganz den Wissenschaften
er war Mathematiker ließ sich aber 1871 in den Reichs

tag wählen dem er bis 1877 als Mitglied der national
liberalen Partei angehörte

Vermischtes
Der Prinz von Wales wird wie der B B C

mittheilt auf Anregung der Frau Kronprinzessin seine be
rühmte Sammlung indischer Kunstschätze die ihm während
seiner Reise durch Indien von den Rajahö und Städten als
Geschenke dargebracht worden sind und die einen Werth von
Millionen repräsentiren im Spätsommer oder Herbst nach
Berlin schicken wo sie zur öffentlichen Ausstellung gelangen
sollen Diese in ihrer Art einzig dastehende Sammlung
von kunstgewerblichen Produkten mehrerer Jahrhunderte
bildete auch eine Hauptsehenswürdigkeit der pariser Welt
ausstellung

Metz Wie auf den Schlachtfeldern so wird auch
auf den Friedhöfen für die Instandhaltung der französischen
Soldatengräber bestens Sorge getragen So wurden kürz
lich die Massengräber auf dem Chambierekirchhof welche über
7000 Leichen von französischen Soldaten enthalten durch
srisch aufgeschüttete Erdmassen erneuert und mit gußeisernen
mit Ketten verbundenen Säulen umgeben Durch ent
sprechende Anflanzungen wird diesen Gräbern ein würdiges
und gleichzeitig freundliches Aussehen gegeben werden Die
Einzelgräber der auf dem Chambierekirchhof beerdigten fran
zösischen Soldaten sind schon vor einiger Zeit mit eisernen
Kreuzen versehen worden deren Kosten eine hiesige der ein
heimischen Bevölkerung angehörige Dame bestritt Wie wir
uns in den letzten Tagen überzeugt haben schreitet die Er
setzung der auf den Grabstätten der Schlachtfelder ange
brachten Holzkreuze durch eiserne mit Steinsockeln versehene
Denkmäler rasch vorwärts Sowohl bei Borny als auch bei
Gravelotte St Privat und Vionville sind die bezüglichen
Arbeiten theils beendigt theils in vollem Gange

Eine wenig bekannte Anekdote vom Fürsten
Bismarck erzählt der Bär in seiner jüngsten Nummer
Sie lautet Es war einmal die Geschichte spielt vor 46
Jahren ein schwedischer Edelmann dessen Neffe in Berlin
studnte Der Schwede empfiehlt seine Tochter welche mit
ihrer Bedienung über Berlin reist dem Schutze dieses ihm
wie seiner Tochter persönlich unbekannten Verwandten Er
bittet brieflich seinen Neffen dieser möge seine des Brief
schreibers Tochter die Cousine des Adressaten während ihres
Aufenthaltes in Berlin mit den Merk und Sehenswürdig
keiten bekannt machen und dann nach Ems weiter fpediren
Der Cousin erfüllt den Auftrag wie ein rechter Kavalier
und bringt am dritten Tage seine Cousine zur Post Sie
dankt pflichtschuldigst und da sagt ihr der Cousin daß er ihr
ein Geständniß zu machen habe Aufmerkfamestes Lauschen

ihrerseits Ich muß Ihnen sagen liebe Cousine daß ich
Sie nicht abreisen lassen kann ohne Ihnen zu gestehen daß
ich gar nicht Ihr Vetter bin Mein Freund befindet
sich im Examen und bat mich an seiner Stelle den so ge
schätzten Auftrag seines Onkels Ihres Herrn Papas aus
zuführen Mein Name ist von Bismarck Und nun wird
im Lause der Jahre Herr von Bismarck der der er ist
und das Frühjahr 1880 erscheint Da kommt jene Dame
nach Berlin und fragt beim Kanzler des deutschen Reiches
an ob er sich des Obenerzählten noch erinnere und ob sie
chm ihre Aufwartung machen dürfe Es erfolgte eine
schmeichelhafte Antwort nebst Einladung in die fürstliche
Familie Sie kommt und sagt ein paar Worte der Erin
nerung und Dankbarkeit Da unterbricht sie aber Bis
marck Nichts gnädige Frau ich bin Ihnen zu Dank ver
pflichtet ich habe damals das Museum zu sehen bekommen

seitdem bin ich nicht wieder hingekommen

Kathederblüthen ans dem Schalk
Ueber die sächsischen und westfälischen Bauernhäuser

könnt Ihr Euch einfach das merken die sächsischen haben
ihre Vorderseite nach hinten und die westfälischen ihre Hin
terseite nach vorn

Baker hat die Nilquellen entdeckt sie liegen sehr süd
lich noch südlicher als er sie entdeckt hat

An welchem Tage war die Bartholomäusnacht
Brohm von mir hättest Du längst lernen kennen was

sich nicht schickt
In der Rhön giebt es eigentlich gar keine Wege d h

es führen immer fünf bis sechs nebeneinander her

3 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen Ber Str
sind durch den Schiedsmann des 3 Bezirks Herrn Heil
fron zur Armenkasse gezahlt

Halle 1 April 1881 Die Armen Direktion
3 und 1 welche nach der Passionsstunde am

23 März und nach dem Gottesdienst am Sonntag Lätare
sich im Kirchenbecken fanden sind nach Bestimmung verwen

det Den Gebern herzlichen Dank
H Hoffmann Pastor

Land nnd Hauswirthschaft
Papierne Bettdecken Von einer englischen Pa

pierfabrik werden jetzt unter der Bezeichnung Charlotine
Blankets Decken in den Handel gebracht, die aus zwei
Blättern braunen Papiers einer Zwischenlage von Watte
und einer Umhüllung von Kaliko bestehen Das Papier
muß stark uud sehr geschmeidig sein wird deshalb aus den
Fasern der Adausonia äansoiüa äiKitats, Affenbrotbaum
Baobab fabrizirt und mittelst eines geheimen Verfahrens
biegsam gemacht Die Decken werden an vielen Stellen mit
feinen Löchern versehen welche die Ausdünstung gestatten
ohne den Zweck der Decke nämlich das Einhalten der Wär
me zu beeinträchtigen Ob die Behauptung der Fabrikan
ten daß die Decken so warm halten wie zwei Paar wollene
von vier Kilogramm Gewicht das Paar richtig ist mag da
hin gestellt bleiben Sicher ist aber daß die Decken von
solchen welche darunter geschlafen haben warm befunden
wurden Daß sie leichter und deshalb vielleicht angenehmer
als wollene Decken sind ist möglich daß sie aber billiger
sind ist zweifellos weil das Paar von der kleineren Sorte
nur drei von der größeren nur sechs Schilling oder
Mark kostet

Nachtrag
Berlin 2 April Heute wird eine Plenarsitzung des

Bundesraths stattfinden auf deren Tagesordnung u A die
zweite Berathung des Entwurfs eines Gesetzes über die
Abänderung von Bestimmungen des Gerichtskostengesetzes und
der Gebühren für Gerichtsvollzieher sowie der Bericht des

lll IV und VII Ausschusses die Ausführung des An
schlusses der Stadt Altona und der Unterelbe an das Zoll
gebiet den Anschluß von Wandsbeck betreffend stehen

Der Streit zwischen den Abgeordneten Ludwig
Löwe und v Treitschke wird wie wir vernehmen heute in
der Plenarsitzung des Reichstages durch gegenseitige Erklä
rungen seine Erledigung finden

Paris 1 April Ein grünes Plakat mit Glück
wünschen an die Nihilisten wurde heute Nachts an einen
Pfeiler des Gitters der Deputirtenkammer angeheftet Die
Polizei riß dasselbe ab

Petersburg i April Die Arretirung des Inhabers
der Käsebude in dem Hause kl Gartenstr Nr 8 von wo
aus die beiden Minengänge getrieben worden waren der
sich hier unter dem Namen Kobosew aufhielt ist in Odessa
gelungen Der Verhaftete wurde in der Nacht zum Dienstag
hier eingeliefert

Ein MonstresProzeß im wahrsten Sinne des Wor
tes der für einen der blühendsten deutschen Industriezweige
von weittragendster prinzipieller Bedeutung ist hat soeben
nach der Tribüne vor dem Londoner Appellationsgericht sein
Ende erreicht und zwar mit dem Siege der deutschen Firma

Die Ninxsr NÄnuksoturinA in London hatte
mit Unbehagen bemerkt daß ihr von deutschen Nähmaschinen
fabrikanten in England erfolgreiche Konkurrenz gemacht wurde
Sie beschloß daher gegen den Vertreter der Frister u Roß
mann schen Nähmaschinenfabrik Herrn Hermann Loog in
London klagend vorzugehen und zwar unter dem Vorgeben
daß diese Firma welche nach dem System Singer und
Wheeler und Wilson fabrizirt dadurch eine Täuschung

des Publikums herbeiführe daß sie auf allen Zirkularen
Preislisten c den Ausdruck Frister u Roßmann sche Singer
Maschine gebrauche Die Verhandlung erster Instanz
währte siebzehn Tage Fünfundvierzig Zeugen Händler
Kaufleute c wurden vernommen Der gedruckt vorliegende
stenographische Bericht weist nach daß ein Zeuge 26 Stun
den vernommen wurde und daß im Kreuzverhör 11304
Fragen gestellt wurden Als das Urtheil gesprochen wurde
lautete es gegen die Herren Frister und Roßmann resp
deren Agenten Die Gerichtskosten betrugen gegen 6000
Pfd Sterl oder 120 000 Die unterlegene Firma
appellirte an die höhere Instanz und diese hat nach nur
viertägigen Verhandlungen die Anklage zurückgewiesen und
der Singer Manusacturing Company die inzwischen auf
200 000 angewachsenen Kosten auferlegt

Das englische Publikum ist gewohnt größere Unterschiede
in der Güte der verschiedenen Fabrikate zu machen als es
leider in Deutschland der Fall ist Für die in Deutschland
von obengenannter Fabrik erzeugten Maschinen welche aus
besserem Material genauer hergestellt und gefälliger ausge
stattet sind als die amerikanischen Singer Maschinen wer
den in England dementsprechend höhere Preise gezahlt das
deutsche Fabrikat gilt für das beste auf dem englischen Markt
Dies konnte die Singer Co umsoweniger gleichgiltig lassen
als die in England und Deutschland von der Singer Co
verkauften Nähmaschinen meist nicht in Amerika sondern in
Glasgow fabrizirt werden Das deutsche Fabrikat würde
sicher auch in Nordamerika gleiche Triumphe feiern wie in
England wenn die Regierung der Vereinigten Staaten es
nicht für nothwendig hielte ihre angeblich so starke Nähma
schinenindusttie durch einen Zoll von 45 des Werthes
zu schützen d h die Einfuhr fremder Nähmaschinen zu
verbieten

Freuudl Wohnung Preis 50 zu ver
Miethen Böllbergerweg 4
Trockenplatz u Drehrollen Landwehrstr 12

1 srdl möbl Zimmer v Steinweg 4 p
1 möbl Zimmer verm kl Brauhausg 7
Kl möbl Stube mit Bett Schülershof 5
Kl möbl Stube Königftraße 18 III

Fein möbl Wohnung Brüderstr 13,11
1 Stube und Kammer möbl oder nnmöbl

sofort z u beziehen Mittelwach e 9
Freundl möbl Zimmer 15 April zu be

ziehen gr Ulrichstraße 21 I
Möbl Zimmer verm Königstr 17 III r
Möbl Stube sofort kl Sandberg 20 I

Frdl möbl Stube m K zu vermiethen
kl Märkerstraße 8 p

Frdl möbl Zimmer Königstraße 15 I
Schlafstelle bei C Schiller kl Schlamm 4

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 13,11Möbl Zimmer gr Steinstr 14 II l
Freundl möbl Zimmer zu vermiethen

Trödel 14 I
Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 12 p
Anst Schlafstelle Rannischestr 11 Hof I

ff möbl Zimmer St u K f 2 Herren
passend Aussicht Poststr u Leipzigerstr Ecke
sofort oder 1 Mai Töpferplan 11 II

Anst Schlafstelle Bahnhosstr 11 H I r
Anst Schlafstelle Brüderstr 4 II 1 Th
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 I

Möbl Wohnung kl Brauhausg 21 I Anst Schlafstelle Zapfenstraße 4
Logis mit Kost alter Markt 27 H 11

Anst Schlafstelle m K hoher Kräm3 II
Möbl Stube u K Landwehrstraße 12 p Anst Schlafstelle Geiststraße 50 II

Möbl Stübchen mit Bett gr Ulrichstr 18,11
Anst Schlafstelle kl Klansstr 8 H l IIFr möbl Zimmer Parkstraße 14 II l Kl Stube als Schlafstelle zu vermiethen

gr Wallstraße ieGr möbl Wohnung Weidenplan 14 l

Anst Schlafstelle m K Kuttelhos 3
Anst Schlafstelle m K Krausenstr 2

An st Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Anst Schlafstellen Kellnergasse 7o I
Anst Schlafstelle Luckengaffe 12

Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle kl Branhausgaffe 19
Anst Schlafstelle m K kl Sch loßg 2 p
Anst Schlafstelle sos kl Sandberg 20 I
2 anst Schlafstellen offen Trödel 2 I
3 Mädchen bek S chläfst Brunneng 2

Schlafstelle Stube und Kammer ist für
1 oder 2 Personen gr Ulrichstr 49 Eingang
Schulgasse 3 Thür



I für Damen und Kinder jeder Figur zu villigsten Preisen
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kivlineninappvii mit
Insolio

katkiitsekaltakeln
linilrtv

dvri 1vi u 8ekieker
I ktierkilstvv

I ese u üovkvndüvlier
von 3odg,r1ked K Haupt

unä Ib Lästsr
Lideln

neue stsillvnte
8 zkrvidkektv

öinxüslllt

vorm I I ür vr
Hochrothe

NesLina A NteIsinen
Tasel Aepfel neue Lissaboner Kartoffeln
Preißelsbeeren mit Zucker harte saure
Senf n Peffergnrken Schnittbohnen
empfiehlt

ar Ulrichstraße 27
Fließend fetten

Rdeinlaeds
ff Rnss Caviar echt hamb Rauchfleisch
Spick Aal f Speckflnndern Bücklinge
empfiehlt HVgr U l richstraße 27

Kruüe Loa s
A 5Ä5 60

beste Qualität empfiehlt
Ml Martinsgasse 7

Bekanntmachung
Wegen Abbruchs der Häuser Leipzigerstraße Nr 106 und 107 wird der zwischen der

großen Markerstraße und der Ulrichskirche belegene Theil der Leipzigerstraße von Dienstag
den 5 April cr ab bis zur Beendigung dieser Arbeiten voraussichtlich auf 10 Tage
für den Fuhrverkehr und für Reiter gesperrt

Halle a/S am 1 April 1881 Die Polizei Verwaltung

Nach Inventur bringen zum Ausverkauf
unter Selbstkostenpreis
ür Damen KekneläSi Si

eine große Parthie und
Ferner um gänzlich zu räumen

unser großes Lager wollener und baumwollener gestrickt gehäkelt und
gewebter

VautSW UI Ä MNÄIttSKÄVS
7 Ssscliw Ltoroli

Speckkuchen
von Brotteig jeden Sonntag früh 8 Uhr

A Winter gr Markerstraße 17
Heute Sonntag frischen Speckkuchen in

der Bäckerei von 4 Landwehrstr 16
Feinste Tvilettenseifen

UM echte Mandel Oel Seife WU
UW Glycerinseife P Pfd 75 Pf WU
Adierseife Abfallseife stärkend und er
frischend für die Haut u a m echtes
Klettenwurzel Oel sowie Haaröl im fein
sten Blumengeruch Lau äs OolvKne Lxtrait
trixls empfiehlt

ZI Geist str 673 Stück sehr gut rhaltene Rohr Korb
stühle passend für Barbierstuben verkaust

billig Schmeerstr 13Kommoden Kleidersekretäre ovale Tische
Kleiderschränke Bettst verk bill Geiststr 38

Mehrere leere Couleur Tonnen sind zu

verk aufen Harz 48Leiterwagen stark 4 und ein neuer
Handrollwagen billig zu verkaufen

Hüllemann Lindenstr 24
Gute Halbare doppelfadige

ZLiiriri
empfiehlt kl Brauhausgasse 21 I

Zwei sehr schöne Pianinos 2 resp 4 Mo
nate gebraucht billig zu verkaufen

Wilhelmstraße 5 I
zu verkaufen
alter Markt 25 I

Lpeekkueken
von Brotteig jeden Sonntag von früh 8 Uhr
an bei H HVvkvr Sophienstraße 2

Commisbrot
empfiehlt H Weber Sophienstr 2
Einen Kindertagen verk b Schülershof 16

Hornspäne verk Brunoswarte 1a
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verkauft billi g Brunoswarte 6
Sopha Sekretärs Trumeauxspiegel Bücher

schrank Bettstellen n Matratzen Kommoden
Tische Stühle billig zu verkaufen

kl Klausstraße 5
Hiermit die ergebene Anzeige daß

ich vom 1 April mein Geschäft von
kl Stcinstraße 9 nach

kl Steinstraße 5
vis Ä v dem Bankgebäude verlegt
habe Achtungsvoll

chirnrg Instrumenten u Vaudagist

Der von Herrn IU in Arn
stadt i/TH erfundene Apparat Parasiteu
tödter auf Pflanzen ist von Autoritäten
des Gartenbaus aufs Wärmste empfohlen
von mehreren Gartenbau Vereinen geprüft
so auch in Halle und als praktisch befunden

z B reinigt der Apparat in ein paar Minu
ten größere Obst Anlagen und ist hauptsächlich
für die Rosencultur nicht genug zu empfehlen
Es ist gut den Apparat schon vor der Knospen
zeit in Anwendung zu bringen

Die Apparate sind s 15 zum Fabrik
preis bei mir zu haben

Halle a/S Schmeerstr 30
Vertreter der Nähmaschinen Fabrik vormals trister k RossüMnn Actiengesellsch Berlin

Ein gold Damen Siegelring an der
Gl Kirche verl G Bel abz Steg 14

WrSSiiiinK
Einem hiesigen Publikum besonders meiner verehrlichen Nachbarschaft die ergebene

Anzeige daß ich in meinem neu erbauten Hause SS ein

lm
eröffnet habe

Indem ich bei nur bester Waare stets die solidesten Preise und reelle auf
merksame Bedienung verspreche halte ich mich bei Bedarf angelegentlichst empfohlen

Fnedrichstrlche 25 HH
Ms ss

Sonntag den 3 April von 4 Uhr an
L5 KKu T 8iZi9 von 7 Uhr an

Kai

Stadt Theater
Sonntag den 3 April 1881
Mit aufgehobenem Abonnement
Letzte Vorstellung in der Saison

für den Ober Inspektor und Kassirer
Herrn Cuuo von Lühmann

L NNÄ von Oestreioli
Jntriguenstück in 5 Acten und einem Nach

spiel von Charlotte Birch Pfeifser

AM TlMter
Dnsemdle xastspiel

M
Erössnungs Vorstellung

Dienstag den 5 April 1881
Der Lroubaäour

Mittwoch i i

i eve Idester
Sonntag den 3 April

Ar vvtkstjiüml Ooneert
von der Capelle des Stadtmusikdirektor

Ansang 8 Uhr Entr6e 3V Pfg
Med äein oneert

Bekanntmachung
Den Herren Tischlermeistern von Halle und Umgegend zur Nachricht daß der

Verkehr und Arbeitsnachweis der Tischler sich Gartengasse Nr 10 befindet
Der Borstaud

DampWffsahrt nach der Uiemiisel
Sonntag Nachmittag von 2 Uhr eröffne meine diesjähr Vs stündigen

Fahrten nach der Rabeninsel

Einem geehrten Publikum insbesondere mei
nen werthen Kunden die ergebene Anzeige
daß ich mein Materialwaaren Spiri
tussen Tabak und Cigarren Geschäft
von Brunnenplatz 4 nach meinem Grunv
stück Alvr eI urAvi i 5 5 v 4S verlegt
habe Für das im frühern Lokale mir in so
reichem Maße geschenkte Wohlwollen dankend
zugleich bittend auch dasselbe in jetziges Lokal
übertragen zu wollen

Halle a/S den 3 April 1881
Achtungsvoll

Geschäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden und einem geehrten

Publikum zur Nachricht daß ich vom i April
ab mein Zimmer Geschäft nicht mehr Tau
bengasse io sondern

Mühlgraben Nr 3
habe außerdem empfehle mich auch zur An
fertigung von

Vorbauten inel Jalousien
Achtungsvoll

Meine Wohnung ist jetzt
alter Markt 13 2 Tr

Dies meinen werthen Kunden zur Nachricht
Maurer

Meine Wohnung befindet sich von heute an

MARALS
Hebamme

Meine nebstbefindet sich von

heute an

Lindenstraße 7
Halle a/s den 2 April 1881

F v TeDie Verloosnng der Verkaufs Stände für
Honigkuchen und Konditorei Waaren ist
D iensta g den 5 A pril f rüh 8 Uhr

Leute welche gesonnen sind ein kleines
Mädchen 20 Wochen alt an Kindesstatt
anzunehmen erfahren das Nähere

Unterplan 3 I
16V0 Thlr zur alleinigen Hypothek mit

4 /z /o zum 1 Juli gesucht Näheres in der
Exped d Bl Unterhändler verbeten

Die in Leipzig so beliebte Lickan sche
Goje trinkt man bei t IZrm Golde
ner Hirsch hier

Die in Leipzig so beliebte Vickan sche
Gose trinkt man bei
in Giebichenstein

IlL
Montag den 4 April Schlachtesest

Gasthil znm Prlikau
Sanntag

Mv tk Loelcdier
von IIsowie delikaten Speckkuchen

kswMii M Mö
Morgen Sonntag

Preßler s Berg
Souutag r ni Lrän s zIikii

Eutröe frei Anfang 4 Uhr
Empfehle Matz und Kaffeekuchen

Ergebenst e

Victoria Iier Tmiiel
Königstraße 15

Heute Sonntag
Bockvierfest u

Speckkuchen

Ik

Schulberg 6
Heute Sonntag den 3 Apnl

und

Für den redactionellen Theil verantwortlich T Bobardt in Halle Expedition im Waisenhauje Buchdruckerei des Waisenhauses

Uakler 8 liWwul Atiov
11 gr Ulrichstraße II

Heute Sonntag von 4 Uhr an
Tauzkriiuzcheu
von 9 Uhr an Speckkuchen
Echt Berliner Weißbier

Lager bier vom Faß

Verein äer XiiöMr v 1866 a b
Dienstag den 5 d Abends 8 Uhr

Generalversammlung im Fürstenthal
Der Vorstand

Die

krewitAZe
ist wegen Instandsetzung der Lokalitäten

auf einig e Tag e geschlossen
Ein Zeugniß auf dem Wege von Markt

durch die Rathhausgasse nach der Hauptpost
ist verloren gegangen Es wird gebeten das
selbe gr Märkerstraße 2 abzugeben

Schw Huhn eml, g B abz gr Schloßg 4
Hallescher Turn Lerem

Montags und Donnerstags Uebung

Für den Jnseraremheil veraulwortlich
M Uhlemauu in Hall

Hierzu zwei Beilagen
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